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Bericht von der Gemeinderatssitzung am 18.10.2010 
 

Zur vergangenen Gemeinderatssitzung konnte der Vorsitzende, Herr Bürgermeister 
Obermeier neben dem vollzähligen Gemeinderat Herrn Deni vom Planungsbüro Deni 
aus Ravensburg und Herrn Verbandsbaumeister Salvenmoser zu TOP 2, sowie Frau 
Zirn von der Presse und 2 weitere Zuhörer begrüßen.  
 
Bürgerfragestunde 
In der Bürgerfragestunde erkundigte sich ein Bürger nach dem Stand vom 
Gewerbegebiet „Buchäcker“. Der Vorsitzende erklärte, dass das Planungsbüro aus 
terminlichen Gründen für die heutige Sitzung absagen musste und deshalb für den 
kommenden Montag nochmals eine GR-Sitzung anberaumt wurde.  
 
Des Weiteren wurde von einer Bürgerin die Geruchsbelästigung, die in letzter Zeit 
durch die Ausbringung der Gülle von der Biogasanlage entstanden ist, 
angesprochen. Der Vorsitzende gab zu Verstehen, dass es sich wohl um eine 
einmalige Aktion handelt und dass er sich mit den Betreibern der Biogasanlage in 
Verbindung setzt um dies abzuklären. 
 
Entwicklungs- und Ergänzungssatzung Mühlwiesen 
- Bericht zum Planungsstand – 
Zu diesem Tagesordnungspunkt hatte der Vorsitzende Herrn Deni vom 
Planungsbüro Deni in Ravensburg und Herrn Verbandsbaumeister Salvenmoser 
eingeladen.  
In der Sitzung vom 23.08.2010 wurde vom Gemeinderat die Aufstellung einer 
Entwicklungssatzung für den Bereich „Mühlwiesen“ beschlossen. Grundlage hierfür 
war ein Bauantrag, der nicht genehmigungsfähig war, weil das Bauvorhaben im 
Außenbereich lag. Für die Genehmigungsfähigkeit des Bauantrages bedarf es im 
Vorfeld der Durchführung eines Bauleitplanverfahrens (Bebauungsplan-Plan, 
Satzung). Um das Baurecht zukünftig für den gesamten Bereich zu klären, sollten die 
betroffenen Grundstücke im Geltungsbereich enthalten sein und mit bearbeitet 
werden. 
Zwischenzeitlich hat das Landratsamt signalisiert, dass über die 
Entwicklungssatzung hinaus eine Klarstellungs- und Ergänzungssatzung aufzustellen 
ist. In dieser Satzung kann z.B. auch die Art der Gebäude (Einfamilienhaus, 
Mehrfamilienhaus), die Dachform, die Höhe usw. festgelegt werden. Darüber sollten 
die Mitglieder des Gemeinderats in der heutigen Sitzung von Herrn Deni und Herrn 
Salvenmoser informiert werden.  



In seinen chronologischen Ausführungen über den bisherigen Verlauf informierte der 
Verbandsbaumeister den Gemeinderat und gab zu Verstehen, dass die geplante 
Bebauung im Gebiet des Flächennutzungsplanes mit gemischten Bauflächen liegt. 
Aufgrund der vorhandenen Bebauung liegt dieser Bereich baurechtlich jedoch im 
Außenbereich. Das Bauen im Außenbereich ist nicht zulässig. Daher muss der 
Bereich erst entwickelt werden, dafür stehen die genannten Verfahren zur Wahl.  
Eine baurechtliche Entwicklung lediglich für ein Einzelvorhaben ist unwirtschaftlich, 
da in jedem Fall alle Planungsschritte abzuarbeiten sind und die Planungskosten 
nicht unmittelbar von der Größe des Planungsgebietes abhängig sind. Kleinräumige 
Einzelentscheidungen sind nicht sinnvoll, da die Gefahr besteht, dass durch ein 
einzelnes Bauvorhaben ein weiteres Vorhaben verhindert wird. Die Aufstellung einer 
Klarstellungs- und Entwicklungssatzung „Mühlwiesen“ für die Flurstücke 1006/2, 
1006/3 und 1007 sei daher sinnvoll und wichtig. 
Im Anschluss erläuterte Herr Deni die Unterschiede zwischen Klarstellungssatzung 
(in der Klarstellungssatzung wird der Außenbereich vom Innerbereich abgegrenzt) 
und der Ergänzungssatzung. In der Ergänzungssatzung kann der Innenbereich 
weiter „ergänzt“ und entwickelt und somit für diesen Bereich ein Baurecht geschaffen 
werden. Außerdem kann dort die Erschließung, die Art der Bebauung 
(Geschoßfläche, Höhe usw.) festgelegt werden. Jeder der in diesem Bereich ein 
Grundstück besitzt, ist dann in baurechtlicher Hinsicht über die 
Bebauungsmöglichkeiten im Voraus informiert. Zur Ergänzungssatzung werden die 
Träger der öffentlichen Belange und die Anlieger gehört. Für den Ergänzungsbereich 
bestehen in der Regel eine Ausgleichsverpflichtungen für die Natur. Der Bereich bzw. 
die Grundstücke um den Mühlbach sollen weiterhin als „grüne Lunge“ erhalten 
bleiben. Aus den Reihen des Gemeinderats wurden Bedenken im Bezug auf die zu 
schaffenden Ausgleichsflächen angemeldet. Für die Umsetzung der 
Ausgleichsmaßnahmen ist die Gemeinde zuständig. Herr Deni erklärte, sollten 
Ausgleichsmaßnahmen von den Trägern gefordert werden, müssen diese mit dem 
Satzungsbeschluss festgelegt werden. Eine weitere Anfrage des GR betraf die 
Regelung der Zufahrten und ob diese neu überdacht werden müssten. Herr 
Obermeier erklärte, dass die Zufahren über Fahrrechte geregelt sind. Es bestehen 
aber keine Leitungsrechte. Herr Salvenmoser ergänzte hierzu, dass die zur 
Siedlungsentwicklung erforderlichen Geh- Fahr- und Leitungsrechte im Rahmen des 
Satzungsverfahrens festzulegen und zu vereinbaren sind.  
Herr Obermeier erläuterte, dass die Planungshoheit bei der Gemeinde liegt und dass 
solche Entwicklungen immer komplizierter werden. Das liegt besonders an 
ökologischen Zwängen und der Maßgabe den Flächenverbrauch einzuschränken. Er 
machte auch klar, dass es geeignete Methoden sind um eine geordnete 
„städtebauliche“ Entwicklung zu begleiten. In diesen Verfahren werden neben den 
Trägern öffentlicher Belange auch die Grundstückseigentümer gehört, die sich somit 
in das Verfahren einbringen können.  
Es ist durchaus zu überlegen, ob nicht an anderen Stellen ebenfalls mit solchen 
Instrumenten eine Weiterentwicklung angestrebt werden soll, auch ohne konkreten 
Bauantrag. Dadurch könnte die Entwicklung von Bauland in Ruhe sachlich 
weiterentwickelt werden. 
 
Schließlich wurde Herrn Deni vom Planungsbüro Deni beauftragt einen 
Satzungsentwurf auszuarbeiten unter der Voraussetzung, dass der Gemeinderat in 
der nächsten Sitzung am 25.10.2010 die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
beschließt. 
 



Protokollkontrolle 
Zum Plenum –Blühende Landschaften – erfolgte dieses Jahr keine Einsaat. Es gäbe 
nach wie vor einen Interessenten – vielleicht für nächstes Jahr. 
 
Zum Thema verlässliche Grundschule gab Herr Obermeier zu verstehen, dass die 
Bürgerversammlung voraussichtlich am 08.11.2010 sein wird. Mögliche 
Lösungsansätze werden bereits mit den Trägern diskutiert. 
 
Dass die Anschreiben zur gesplitteten Abwassergebühr an die Bürger versandt seien 
und das teilweise noch Abstimmungsbedarf bestünde. Die Bürger sollen die 
geschätzten und automatisch generierten Angaben, falls erforderlich, nach bestem 
Wissen korrigieren und die Bögen zurück senden. 
 
Dass das Mittagessen in der Grundschule in gewohnter Weise fortgeführt wird und 
dass beim ersten Mal nach den Ferien bereits schon wieder 13 Schüler, 2 
Lehrerinnen und 3 Senioren am Essen teilgenommen haben. 
 
Bekanntgaben 
Bildungshaus 3-10: 
Das Land hat eine neue Auflage zur Förderung eines „Bildungshaus 3-10“ 
ausgeschrieben. Die Schule und der Kiga haben erklärt, wieder einen Antrag zu 
stellen. Inhaltlich soll beim Bildungshaus die Kooperation und die Zusammenarbeit 
beider Einrichtungen gestärkt werden. Die Antragsfrist endet am 2.11.2010. Da der 
Gemeinderat vor ca. 2 Jahren bereits einem Antrag zugestimmt hat, geht der 
Vorsitzende davon aus, dass der Beschluss auch für einen erneuten Antrag gilt. Kein 
Gemeinderat beantragte die erneute Beschlussfassung. Somit wird die Verwaltung 
den Antrag unterstützen. 
 
Sachstand Zehntscheuer 
Die Fa. GABUR hat die Dachziegel fast vollständig vom Dachstuhl entfernt. Die 
Arbeiten bis das Dach vollständig mit Folien abgedeckt ist, werden noch rund 2 
Wochen anhalten. 
 
Infektionsschutzlehrgang  
Das Angebot zur jährlichen Folgebelehrung für den  „Infektionsschutzlehrgang nach 
dem Infektionsschutzgesetz“ am Mittwoch den 13.10.2010 im Sonnenhof wurde vom 
Landratsamt Ravensburg – Gesundheitsamt durchgeführt. 
Personen, die im Lebensmittelbereich tätig sind müssen eine Hygieneschulung nach 
dem Infektionsschutzgesetz absolvieren, die sog. Erstbelehrung. Desweiteren muss 
jährlich eine Folgebelehrung erfolgen. Da die Gemeinde im Bereich Schulessen und 
DGH selbst Personal einsetzt, sollte die Folgebelehrung in Ebenweiler durchgeführt 
werden. Dadurch konnten Vereine und andere die Schulung besuchen und die 
Teilnahme ins Nachweisheft eintragen lassen. Insgesamt haben 27 Personen 
teilgenommen. Für die Teilnahme werden 5 €/Person erhoben. 
 
Verschiedenes 
Ein Gemeinderat sprach die gelungene Klausurtagung am Lago Maggiore vom 
30.09. – 02.10. an und bedankte sich für die gute Organisation. Der Vorsitzende zog 
daraufhin ein kurzes Resümee. Besonders erfreulich war, dass alle Gemeinderäte 
mitgegangen sind, obwohl sie 2 Tage Urlaub nehmen mussten und alle die Kosten 
selbst getragen haben. Neben der Aufarbeitung zahlreicher Themen für und um 



Ebenweiler, standen auch eine Wanderung und eine Stadtbesichtigung auf dem 
Programm. 
Desweiteren wurden Anfragen zur besseren Ausleuchtung des Kreuzungsbereiches 
im Zentrum von Ebenweiler, Möglichkeiten für Hundetoiletten und zu den 
verschmutzten Straßen durch die Maisernte gestellt. 

 
Tierisch irisch: Slieve League and the Pebbles 
 
Der Sonnenhof in Ebenweiler verwandelt sich am 6. November in eine gemütliche 
Kneipe, Kerzen flackern und auf der Getränkekarte finden Sie neben den 
traditionellen Getränken auch ein dunkles süffiges Guiness oder auch einen Whisky 
und für den kleinen Hunger einen leckeren Imbiss. 
 
Tierisch irisch wird Ihnen zumute, wenn Ihnen dabei Slieve League and the 
Pebbles folkloristische irische Musik live präsentieren. 
Mit Slieve League and the Pebbles hat der Sonnenhof in Ebenweiler ein Trio zu 
Gast, das handgemachte irische Folkmusik frisch und aus einem Guss präsentiert. 
Die Gruppe bietet eine Mischung aus zeitgenössischer und traditioneller irischer und 
schottischer Musik. Bekannte Balladen, an Sagen und Mythen orientierte Lieder, 
fröhliche Tanzweisen und druckvolle Instrumentals werden präsentiert mit fliegenden 
Fingern und einem Gespür für Atmosphäre. 
Virtuos und erfrischend, traditionell und experimentell, humorvoll und hintergründig. 
 
 

   
 
Seit 2007 spielen Andrea Bub (Flöten), Olaf Ehmert (Gitarre und Bass) und Jens 
Todt (Gesang, Gitarre, Bodhran) mit ihren vielfältigen musikalischen Erfahrungen in 
dieser Formation. 



 
Lassen Sie sich überraschen! 
 
 
Wann:  Samstag, 6. November 2010 
Beginn: 20:30 Uhr, geöffnet ab 19:30 Uhr 
Wo:  Sonnenhof, Ebenweiler 
Eintritt: im Vorverkauf € 5,00, an der Abendkasse € 6,00 
VVK:  07584/3947 
 
 
2. Ebenweiler Adventskalender 
Nachdem im letzten Jahr der Adventskalender 
sehr großen Anklang fand, möchten wir auch dieses Jahr 
unsere Gemeinde wieder weihnachtlich erleuchten lassen. 
„Hinter“ 24 Fenstern verbirgt sich eine Überraschung, 
die am jeweiligen Tag „sichtbar“ wird. 
Wer bereit ist ein Adventsfenster zu gestalten, 
meldet sich bitte bis spätestens 14. November bei: 
 
Fenster 1-12 Ilka Konrad: 920290 
Fenster 13-24 Petra Beier: 2480 
 
Auf der Ebenweiler Homepage www.ebenweiler.de unter der Rubrik Adventskalender 
haben wir für alle Interessierten einen Rückblick 2009 gestaltet. 
 
 
Grundschule und Kindergarten 
 
Am Donnerstag, den 11. November 2010  findet unser alljährlicher St. 
Martinsumzug statt. 
Die Kindergarten- und Schulkinder treffen sich um 17.30 Uhr im Schulhof. Aber 
auch alle anderen Jugendliche und Junggebliebene sind eingeladen, mit zu laufen 
und die Kinder mit ihren Liedern und Lichtern zu begleiten. Angeführt wird der Umzug 
von St. Martin auf seinem Pferd, dann folgt die Musikkapelle und den Schluss bilden 
die Kinder mit ihren Eltern. Der Weg des Umzuges führt durch die Kirchstraße, 
Kornstraße, Schmiedsgasse und endet wieder auf dem Schulhof. 
Dort findet dann im großen Kreis die Manteleilung statt. Die Martinsspende soll in 
diesem Jahr wieder an eine soziale Einrichtung aus der Region gehen. 
Nach dem St. Martins-Spiel sind alle Kleinen und Großen  herzlich eingeladen, bei 
heißem Punsch, Glühwein, Martinsgänsen, Waffeln und Saitenwurst noch etwas zu 
verweilen. 
Für die Getränke bitte Becher oder Tassen mitbringen. Die Bewirtung übernehmen 
Jugendliche des Jugendhauses, der Kindergarten und Eltern der Grundschüler. Bei 
Regenwetter findet die Mantelteilung in der Kirche statt und anschließend treffen wir 
uns im Gemeindesaal (im Kindergarten). 
 
Neues aus der Grundschule 
 
In der letzten Woche stand in unserer Schule alles unter dem Motto „lesen“. Während 
der Frederick-Tage kamen wieder „Leute“ aus der Gemeinde und lasen vor. Dabei 



waren der „Räuber Hotzenplotz“ und Gespenstergeschichten der besondere Renner, 
aber auch Klassiker wie das „Dschungelbuch“, „die Kinder von Bullerbü“, 
„Geschichten vom Franz“ und „die schöne Lau“ faszinierten die Kinder und weckten 
Lust, weiter zu lesen. Auch die Vorschüler aus dem Kindergarten  kamen in den 
Genuss des Zuhörens, da Frau Münch und Frau König mit ihren Großen ebenfalls 
bei unserer Aktion dabei waren und unsere Grundschüler umgekehrt in den 
Kindergarten kamen um aus ihren Lieblingsbüchern vorzulesen. 
Am Dienstag erfuhren die Kinder, dass man Bücher nicht nur lesen kann, sondern 
auch mit ihnen ganz gute Geschäfte machen kann. So wurde auf dem 
Bücherflohmarkt eifrig gehandelt, aber auch viele Gespräche über die Bücher 
geführt.  
Die Lehrer der Grundschule bedanken sich herzlich bei allen „Vorlesern“.  
 
M. Scheufele    
 

 
 

 
 



 
 

  
 Bürgermeisteramt  

 
 
 
 
 
Gemeinde Ebenweiler - Vereinsnachrichten 

 
 
Skiclub Ebenweiler e.V.  
Skibazar  
Termin: Sa. 06.11.2010 im DGH, Ebenweiler. 
Die Saison kommt schneller als Sie denken. Es wird Zeit, die Wintersportausrüstung 
zu überprüfen. Haben Sie etwas zu verkaufen oder benötigen Sie Neues, dann ist 
unser Skibazar die richtige Adresse. Die Annahme und der Verkauf werden von 
fachkundigem Personal durchgeführt. Wir setzen voraus, dass Ihre Artikel gut 
erhalten sind und den Sicherheitsansprüchen entsprechen. Für die Annahme wird 
pro Artikel € 0,50 Bearbeitungsgebühr verlangt; 10% der Verkaufssumme wird als 
Provision einbehalten.  
Annahme: 9.00 – 11.00 Uhr, Verkauf: 14.00 – 15.00 Uhr, Abrechnung und Abholung: 
15.00 – 16.00 Uhr.  
Ab 14.00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, sich über die Aktivitäten des Skiclubs (Ski-  
und Snowboardkurse, Skiausfahrten, Freizeiten) zu informieren oder Sie lassen sich 
durch das Nachwuchsteam mit Kaffee und Kuchen bewirten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Info: Walter Ullrich. Tel: 07584/927716. e-Mail: walter@skiclub-ebenweiler.de 
Termine Ski- und Snowboardkurse 
Donnerstag, 06.01, Samstag, 08.01., Sonntag 09.01. und Samstag 15.01.2011. 
Infos unter www.skiclub-ebenweiler.de 
 
Frauenturnen 
Am Dienstag, 02. November 2010 findet kein Turnen statt.  
 
 
Einladung an alle Tennismitglieder 
 
Liebe Tennisfreunde, 



 
am Freitag, den 29. Oktober 2010 um 20.00 Uhr wollen wir gemeinsam die 
Tennissaison 2010  
mit unserem Herbstfest ausklingen lassen. 
 
Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Bei Zwiebelkuchen, Grieben-, Apfel-, 
Kartoffel- und Speckdinnete mit frischem Sußer und Süßmost wird keiner zu kurz 
kommen. Abgerundet wird das ganze mit einem schönen Dessert. 
 
Bei Aperol-Sprizz oder ¼ Wein und netten Gesprächen freuen uns auf eine große 
Teilnehmerzahl. 
Herzlich eingeladen sind auch Ihre Partner. 
 
Josef Staudacher 
Abt.: Tennis 
 
 
NB.: Am Samstag, den 30.10.2010  ab 13.00 Uhr machen wird unsere Plätze und 
das Vereinsheim Winterfest. Wir bitten um zahlreiche Mithilfe. 
 
 
 
 
Seniorenkreis Ebenweiler-Fleischwangen, Guggenhausen , Unterwaldhausen 
 
Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch, den 10. November 2010 
um 13.30 Uhr im Gasthaus Adler in Ebenweiler laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich ein. 
 
Die Verantwortlichen 
 
 
Sportverein Ebenweiler e.V. 
 
 
SVE I – SV Bad Buchau 1:2 
In einem ausgeglichenen Spiel konnte Buchau am Ende 3 Punkte mit nach Hause 
nehmen. In der ersten Halbzeit waren Chancen auf beiden Seiten eher Mangelware. 
Man versuchte sich über Kampf ins Spiel zu bringen, jedoch gelang das nur 
Phasenweise. Eine hohe Fehlpassquote lies kaum ein flüssiges Spiel aufkommen. 
Nur selten konnte man schnell und präzise spielen, was dann auch zu guten 
Konterchancen führte. Mit einem Torlosen Unentschieden ging’s in die Halbzeit. In 
der 61. Minute bekam Buchau einen Freistoß am Strafraumeck zugesprochen. Der 
Ball kam scharf vors Tor, wo ein Gästespieler nur noch den Ball leicht berühren 
musste und zum 0:1 einköpfte. 
Der SVE zeigte sich kaum geschockt und kam wenig später durch Daniel zum 
Ausgleich. Vorausgegangen war ein schöner Spielzug in der 68. Minute über Mario, 
Schlucki, der den Ball nach innen passte, wo Daniel nur noch einzuschieben 
brauchte. Die Freude währte nur kurz denn Buchau konnte wiederum durch einen 



Standard in der 77. Minute,  bei dem die gesamte Hintermannschaft schlecht aussah 
wiederum in Führung gehen. In der Schlussphase warf man nochmal alles nach 
vorne, jedoch ohne Torerfolg.  Was blieb war die Enttäuschung über die knappe 
Niederlage. Nun gilt es im Derby gegen Altshausen den nächsten Dreier einzufahren. 
SVE II – SC Türkiyemspor Saulgau 1:1  
In einem harten und teilweise unfair geführten Spiel trennte sich unsere Zweite vom 
SC mit einem Unentschieden. Das Spiel war zu Beginn sehr zerfahren, Saulgau 
dominierte, auch weil Bälle zu leichtfertig verloren wurden und es somit keine 
Entlastung gab. Dies wurde erst im 2. Spielabschnitt besser, als man Ball und 
Gegner laufen ließ. Unschöner Höhepunkt des Spiels war eine Rote Karte gegen die 
Gäste nach einer Tätlichkeit gegen Flori, mit anschließendem kleinem Gerangel von 
einigen Zuschauern. Der Schiedsrichter, muss man leider noch erwähnen, war leider 
zu keiner Minute des Spiels Herr der Lage, was bei diesem brisanten Duell durchaus 
von Nöten gewesen wäre. Als aufgrund der zahlreichen vergebenen Chancen schon 
alle mit einem Unentschieden rechneten, konnte man durch Michi Eckle doch noch 
das 1:0 erzielen.  Leider wurde es mit dem ersten Dreier der Saison nichts, da 
Saulgau aus dem Getümmel heraus noch den Ausgleich erzielen konnte. 
Punktemäßig ist es langsam aber Sicher ein Schritt in die richtige Richtung, jedoch 
sollte mit etwas mehr Trainingsbeteiligung dem Glück entscheidend nachgeholfen 
werden. 
 
Vorschau:  
30.10.2010: FC Blochingen  – SV Ebenweiler II  17:00 Uhr 
31.10.2010: FV Altshausen  – SVE   15:00 Uhr 
Zum Derby gegen die Herzoglichen aus dem Nachbarort sind alle Fans der Blauen 
recht herzlich eingeladen. 
A-Junioren 
SV Langenenslingen - SGM Fleischw./Ebenw 6:2 
Tabelle: Platz 9 
 
B-Junioren 
SGM Ebenw./Fleischw. - SV Ölkofen 1:3 
In diesem Spiel konnte man sehen, dass manchmal auch ein wenig Glück notwendig 
ist. Leider mussten wir bei einem insgesamt sehr ausgeglichenen Spiel die Punkte 
dem Gegner überlassen.  
Tor: Pius 
Tabelle: Platz 5 
 
C-Junioren 
SGM Fleischw./Ebenw. - SV Sigmaringen II 2:5 
Tabelle: Platz 7 
 
D-Junioren 
SV Hohentengen - SGM Ebenw./Fleischw. 7:5 
Tabelle: Platz 3 
 
E-Junioren 
 
SGM SV Ebenw./Fleischw./Hoßk. - II FV Bad Schussenried 10:3 
Wir haben dem Gegner von Anfang an durch ein sehr schnelles Spiel gezeigt wie 
effektives Fußballspiel aussieht. Durch schnell nach vorne gespielte Bälle konnten 



wir 10 Tore erzielen. Unser Torwart Ricardo hatte seine Kiste dazu noch 
hervorragend im Griff. Auf das kommende  Lokalderby in Altshausen freuen wir uns 
schon.     
Tor: Elias(4), Jan(4), Etienne, Fynn  
Tabelle: Platz 6 
 
Vorschau: 
E-Jugend 
FV Altshausen -SGM SV Ebenw./Fleischw./Hoßk Sa. 30.10.2010 11.45 Uhr 
SGM Ebersbach I - SGM SV Ebenw./Fleischw./Hoßk I Sa. 30.10.2010 11.45 Uhr 
D-Jugend 
SGM Ebenw./Fleischw. - SV Ölkofen Sa. 30.10.2010 12.45 Uhr 
C-Jugend 
SV Renhardsweiler - SGM Fleischw./Ebenw. II Sa. 30.10.2010 14.15 Uhr 
B-Jugend 
SV Hohentengen - SGM Ebenw./Fleischw. Mi. 27.10.2010 19.00 Uhr 
A-Jugend 
SGM Fleischw./Ebenw. - TSV Sigmaringendorf Fr. 29.10.2010 18.30 Uhr 
 
 
 
E-Jugend: SGM Ebenweiler l – SGM Weithart  8:0 
Im Vergleich zur Vorwoche spielte unsere E1 wie ausgewechselt. Von Beginn an 
gingen alle aggressiv und konzentriert in die Zweikämpfe, so erarbeitete sich unsere 
Mannschaft ein deutliches Übergewicht. Nur beim letzten Pass fehlte noch etwas die 
Genauigkeit, deshalb führten wir zur Halbzeit `nur` mit 3:0. Der warme Pausen-
Punsch ( ein Dankeschön an Ute Schnell ) schien unsere Spieler zu beflügeln, denn 
in der zweiten Halbzeit spielten wir den Gegner teilweise an die Wand. Angetrieben 
von unserem starken Kapitän Niklas erspielten wir uns viele Torchancen und vorne 
hatten wir mit Julian einen agilen und treffsicheren Stürmer. Großes Lob an die 
gesamte Mannschaft!!! Nach dem Spiel ging’s zum Pommes-Essen ins Gasthaus 
Adler. Am Samstag bestreiten wir in Blönried (11.45 Uhr) unser letztes 
Vorrundenspiel gegen die SG Ebersbach/Blönried l. 
Kader: Mika Krall; Fabian Renn; Christina Rimmele; Jonas Grieshaber; Samuel 
Gugglielmo; Miriam Flöß; Matthäus Rzasa (1); Niklas Schnell (2); Luca Michel; Julian 
Eibler (5) 
 
 
Musikverein Ebenweiler e. V. 
 

Absage: Saumagen-Essen am 07. November fällt aus 

Leider muss das Saumagen-Essen, das für Sonntag, den 07. November geplant 
war, aus Termingründen ausfallen. An diesem Wochenende führt der Musikverein 
sein Probenwochenende durch. Wir bitten dies zu beachten (Termin steht im 
Veranstaltungskalender). 

 
s`Ebenweiler Theäterle 
Liebe Theaterfreunde,  



der Countdown läuft - die Kulissen nehmen Formen an - die Proben laufen auf 
Hochtouren. 
 
Freuen Sie sich schon heute auf: 

„HÜTTENZAUBER UND ANDERE GEHEIMNISSE“! 
Ein Stück, das Ihre Lachmuskeln strapazieren wird! 
Wir laden Sie ganz herzlich ein zu unserer Premiere am Samstag, 13.11.10 um 20 h. 
Unsere weiteren Spieltermine sind: 
Sonntag, 14.11.10 – 17 h,  
Freitag, 19.11.10 – 20 h, Samstag, 20.11.10 – 20 h, Sonntag, 21.11.10 – 17 h, 
Freitag, 26.11.10 – 20 h, Samstag, 27.11.10 – 20 h, Sonntag, 28.11.10 – 17 h. 
Möchten Sie Theaterkarten verschenken? Wir haben auch Gutscheine. 
Vorverkauf über Familie Kunz: 07584/927 911 (ab 16 h) oder an ebenweiler-
theaeterle@gmx.de (mit Rückbestätigung).  
Wir freuen uns auf SIE! 
 
 
 


